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Wer? 

 Informatiker & Wirtschaftsingenieur 
(Marketing/Vertrieb) 

 Scrum Master, Scrum Product Owner, 
Scrum Consultant 

 Projektleiter agil/traditionell 
 

 Web: www.agile-rescue.com 

 Blog: www.armerkater.de  

 Mail: felix.ruessel@agile-rescue.com 
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SCRUM & PROJEKTMANAGEMENT 
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SCRUM 

Stärken 
ÅWertesystem 
Å Einfache Grundstruktur 
ï Einfacher Prozess mit 

einfachen Regeln 
ï Konkrete Vorgaben, direkt 

einsetzbar 

Å Fokus auf effizientes 
Umsetzen 

Å Kontinuierliche 
Prozessverbesserung 

Å Fokus auf Selbstorganisation 
Å Fokus auf Werterzeugung im 

Team 

Häufige Kritik 
Å Komplexität Business hinter 

Product Owner „versteckt“ 
ï Status quo wird unterschätzt 
ï Verträge, rechtliche 

Rahmenbedingungen 

Å Große Veränderung, 
Anforderungen an 
Rahmenbedingungen 

Å Viele Meetings 
Å Selbstorganisation? 
Å Sehr gutes Engineering 

Voraussetzungen 
Å Evangelismus 
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Projektmanagement 

Stärken 

ÅStatus Quo / 
Rechtssicherheit 

ÅEtablierte Begrifflichkeiten 

ÅAbdeckung vieler Themen 
(Risiken, Recht, 
Vertragsmanagement, …) 

ÅDokumentation/Nach-
vollziehbarkeit 

ÅFokus auf Kostenkontrolle 

  

Häufige Kritik 
Å Aufwändig zu lernen 
Å Kompliziert und aufwändig in 

der Anwendung 
Å Oft nicht richtig angepasst 

(zu viel Bürokratie) 
ï PMBOK Guide: Abstrakt, nicht 

direkt einsetzbar. 

Å Oft zu weit weg von den 
Wertschaffenden 

ÅWeniger Fokus auf 
Selbstorganisation 

Å Hang zu Command & Control 
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Agiles Manifest 

Individuen und 
Interaktionen 

Funktionierende 
Software  

Zusammenarbeit mit 
dem Kunden 

Reagieren auf 
Veränderung 

Prozesse und 
Werkzeuge 

umfassende 
Dokumentation 

Vertragsverhandlung 

Befolgen eines Plans 

Agile Methoden                                                              Traditionelles Projektmanagement 
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Stimmen aus den Communities 

Traditionelle Projektmanager kritisieren SCRUM 
ïWichtige Themen nicht abgedeckt 
ïRechtssicherheit? 
ïJetzt macht die Entwicklung, was sie will … 
ïDie Entwickler haben 40 Stunden/Woche, ich habe noch mehr 

Stress 
ïMisstrauen: Selbstorganisation funktioniert nicht 

 

Agile Evangelisten kritisieren Projektmanagement 
ïWasserfall, Command & Control 
ïKomplexität mit Plan nicht beherrschbar 
ïDokumente statt Ergebnisse 
ïSCRUM macht „Probleme nur transparent“ 
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SCRUM – Unsinn! 

ÅEs gibt keinen Plan. Keiner nennt Termine. 
ÅKeiner kümmert sich um den Vertrag. 
ÅKeiner weiß, wann was kommt. 
ÅGeneralisten funktionieren bei uns nicht 
ÅZu kurze Iterationen, zu viele Meetings 
ÅSCRUM funktioniert nur, wenn alles und jeder SCRUM 

machen 
 

ÅSelbstorganisation und Architektur? Sind wir 
wahnsinnig?! 

ÅSelbstorganisation und Sprint-Planung? 
ÅDAS soll alles der Product Owner machen?! 
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Projektmanagement – Unsinn! 

ÅPM Wasserfall 

ïAnforderungsmanagement  

ïCommand & Control 

ïIntransparenz 

ÅProjektplan  GANTT 

ÅPlan veraltet, Vertrag verwirrend 

ÅFokus nur auf Kosten, nicht auf 
Geschäftswert 
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KONTEXT 
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Kontext 

ÅInterne IT: Agile Prozesse / SCRUM 
ïAber „Multi-Project-Scrum“ 

ÅExtern: Festpreisverträge, Konsortien 
ïÖffentliche Auftraggeber (EU, Bund, Länder) 

ïKonzernkunden 

ïMittelstand 

ÅRolle/Aufgabe: Konkretes Projekt 
ïProjektleiter (Außenwirkung) 

ïScrum Product Owner (Innenwirkung) 

ï(Scrum Master) 
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Erkenne Deine Aufgaben 

Prüfe Rahmenbedingung & Erwartungen: 

ÅWas kannst Du beeinflussen? 

ÅQuellen von Komplexität und Risiken? 

Deine Rolle: 

ÅHilfst Du einem Team erfolgreich Ergebnisse 
zu produzieren? 
ïSCRUM 

ÅBist Du für ein Projekt verantwortlich? 
ïProjektmanagement 
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Kunde versteht nicht 

Budgetierung 
Finanzen 
Personal 

Kunde 
Festpreis 

Entwicklung 
SCRUM Teams 
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Projektmanagement 
 
 
 
 
 

Sprache des Kunden sprechen 

Budgetierung 
Finanzen  
Personal 

Kunde 
Festpreis 

 
Entwicklung 
SCRUM Teams 
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Agiles Projektmanagement 

ÅScope: Projektvision & Featureliste 
ïProduktvision > Releaseplanung/Roadmap > Backlog 
ïFeatureliste, Roadmap, PSP 
ïWichtig: Auf Detailierungsgrad achten! 

ÅTermine: Sprints geben Takt vor 
ïFeatures auf Roadmap im Sprint-Takt 
ïFeatures auf Stories in Backlog 

ÅBudget/Kosten: Problem! 
ïSchnellschätzungen, Features 
ïAbweichungen einpreisen 
ïVelocity~Personentage~EUR 

ÅWichtigstes zuerst 
ïRisiken eliminieren statt verwalten 
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BEISPIELE 
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Festpreis 

Herausforderung 
Å Festpreisvertrag 
Å Komplexe Stakeholder-Struktur auf Kundenseite 
Å„Oh, but surely you understood that {some feature or process} 

is part of what we asked for.“ 
Herangehensweise 
Å Projektmanagement (Scope, Vertrag, Termine, …) 
Å Ausschreibung > Initial PBL > Schätzungen (SP2.1) > Angebot 
Å Längerfristiges Product Backlog 
Erfahrungen 
Å Funktioniert ausreichend gut, wenn Ungenauigkeit eingepreist ist 
Å Risiken:  
ïFestpreis, PM ins Team hinein zerstört Selbstorganisation. Team 

verstehen wichtig! 
ï„Inventory“: Risiko für Wertverlust 
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Festpreis-Projekte 

Å Projektmanagement nutzen, um Rahmen für Projekt zu 
definieren 

Å Benefits für Auftraggeber 
ÅWichtigste Punkte zuerst 
ÅSchnell echte Ergebnisse 
ÅVereinfachter CR-Prozess bei Stories, die noch nicht bearbeitet wurden 

28.09.2011 Felix Rüssel, Scrum Day 2011 20 



Multi-Project-Scrum 

Herausforderung 
ÅEin SCRUM Team mit mehreren Projekten 
ÅEin Projekt in mehreren SCRUM-Teams 
Herangehensweise 
ÅProjekte als Stakeholder, Projektleiter stimmen sich mit 

PO ab 
ÅPOs müssen sich über Teams und Themen hinweg 

abstimmen 
ÅProduct Backlog als langfristige Roadmap 
Erfahrungen 
ÅSchwierig. Reibungsverluste. Wer entscheidet? 

Kommunikation! Lokale Optimierung! Abhängigkeiten! 
ÅFokus geht verloren. 

28.09.2011 Felix Rüssel, Scrum Day 2011 21 



Ohne Fokus kein Committment, ohne 
Committment und Respekt keine 

Offenenheit.  
 

Transparenz? 
Produktivität? 
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Das Geister-Projekt 

Herausforderung 
Å Projekt beschäftigt SCRUM-Teams aber es gibt keinen Owner, 

Senior-Management will jedoch Umsetzung 
Å Projektleiter wurde abgeschafft („in SCRUM gibt es keine PL“) 
Å Kontext: Multi-Project-Scrum 
Herangehensweise 
Å PO muss konsequent Themen ohne echte „Owner“ abweisen 
Å Agilen Projektleiter benennen 
Erfahrungen 
Å Senior-Management ersetzt PL nicht 
ÅMit PL: Ansprechpartner für PO existiert, Fokus wiederhergestellt 
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Produktbacklog als langfristige 
Roadmap 

Herausforderung 
Å Abstimmung über Teams hinweg nötig 
Å Feste Termine und Lieferzusagen 
Å Kontext: Festpreis & Multi-Project-Scrum 
Herangehensweise 
Å Ausmodellierung Product Backlog in Sprints 
ÅWeit in Zukunft: Features/Epics statt Stories 
Å Aufwand und Kapazität muss geschätzt werden 
Erfahrungen 
ÅWichtige Diskussionsgrundlage 
Å Abhängigkeiten besser visualisierbar 
Å Pull-Prinzip vs. Planung 
ÅWichtig: Großteil der Zukunft muss flexibel bleiben 
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Vorausplanung 
Abhängigkeiten aufzeigen 

Team 1 

Team 2 

Team 3 

Sprint 1 
(aktuell) 

Sprint 2 Sprint 3 Sprint 4 Sprint 5 
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Make it READY 

Sprint 
Planning 

R
E

A
D

Y 

C
o
m

m
itt

e
d
 

S
p
ri
n
t 
B

a
c
k
lo

g 

Story 
Story 

Details Details 
Details, Details, Details 

 
 
 

Details 
 
 

Epic 

Story Story 

Story 

Story 

Story 

Story 
Template 

Add Details 
Discuss! Discuss! Discuss! 
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Story Points 2.1 

Herausforderung 

ÅSchnelle Abschätzung wird benötigt 

ÅHohe Unsicherheit 

Herangehensweise 

ÅSCHNELL-Schätzungen durch Team 

ÅGewagte Schätzungen durch NICHT-Team 

ÅIndikator „x.1“ verdeutlicht Ungenauigkeit 

Erfahrungen 

ÅHilfreich für Grobschätzungen 

ÅRisiko: Beeinflussung Team im echten Estimation 
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Velocity~Personentage~EUR 

Herausforderung 
ÅPersonentage/EUR als Währung innerhalb einer 

Organisation 
ÅGrobplanung kommende Sprints 
Herangehensweise 
ÅZeitaufwand (h), gemittelte Kosten (EUR), Ergebnis 

(SP) werden in Verhältnis gesetzt 
ÅWert eines SP in h/EUR für ein Team 
Erfahrungen 
ÅSehr hilfreich für Vorausplanung (Urlaub, 

Schulungen). Aber nur Indikator, nicht Gesetz. 
ÅDiskussion um „fast fertig“ gewinnt an Brisanz 
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Product Owner 

Herausforderung 
ÅSingle Wrinkable Neck. Responsible. Super Human! 
ÅKomplexität, Unsicherheit, Geld, Politik, Macht 
Herangehensweise 
ÅUnterstützung PO durch Projektleiter, Analysten, … 
ÅProduct Owner braucht Entscheidungsfreiheit 

(Macht!) 
Erfahrungen 
ÅEchter PO benötigt Entscheidungsfreiheit. 

Alternative sind verwaltende Stellvertreter. Wenig 
attraktiv, aber häufigste Erscheinungsform. 
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Product Owner 

Dean Leffingwell: 

Å„That‘s a really big deal because that also is 
a person that makes decisions on behalf of the 
enterprise“ 

Å„It‘s pretty easy to under estimate the impact 
and importance of that role and the 
training that‘s required“ 
Å„The Role of Product Owner is key.“ 

 
http://business901.com/blog1/the-lean-agile-train-software-transcription/ 
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ZUSAMMENFASSUNG 
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Zusammenfassung 

ÅRahmenbedingungen und Rolle verstehen 
ïIgnoranz gefährlich 

ÅTraditionelles PM und SCRUM können 
zusammen genutzt werden 
ïBeide Welten müssen verstanden werden 

ïAgiles Projektmanagement 

ÅKombination schwierig & Reibungsverluste 

ÅRisiko: Frankenstein-SCRUM 

ÅTraditionelles Projektmanagement & SCRUM 
ïJa, wie Feuer und Wasser – ABER … 
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Referenzen 

ÅLiteratur zum Thema 
ïhttp://astore.amazon.de/scrumprojektmanagement-21 

ÅArtikel 
ïhttp://www.armerkater.de/2008/07/verbesserung-der-

produktivitat-durch-scrum/ 
ïhttp://www.armerkater.de/2011/07/agile-breakfast-

konstanz-definition-of-ready/ 
ïhttp://www.armerkater.de/2009/08/cargo-cult-scrum-was-

weiss-ich/ 
ïhttp://www.armerkater.de/2008/06/scrum-und-religion/ 
ïhttp://www.armerkater.de/2008/07/extreme-pragmatic-

agile-project-manager/ 
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Kontakt 

 www.agile-rescue.com 

 www.agile-nearshoring.com  

 www.armerkater.de  

 

 felix.ruessel@agile-rescue.com 
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